
3. Betrachtung 

3. Mo 2 (ELB)  11 Alles Speisopfer, das ihr dem 
HERRN darbringt, darf nicht aus Gesäuertem 
gemacht werden; denn von allem Sauerteig und 
allem Honig sollt ihr für den HERRN nichts als 
Feueropfer in Rauch aufgehen lassen.  12 Was 
die Opfergabe der Erstlinge betrifft, sollt ihr sie 
dem HERRN darbringen; aber auf den Altar sol-
len sie nicht kommen als wohlgefälliger Geruch.  
13 Alle Opfergaben deines Speisopfers sollst du 
mit Salz salzen und sollst das Salz des Bundes 
deines Gottes auf deinem Speisopfer nicht feh-
len lassen; bei allen deinen Opfergaben sollst 
du Salz darbringen.

Hebr 13 (ELB)  15 Durch ihn nun lasst uns Gott 
stets ein Opfer des Lobes darbringen! Das ist: 
Frucht der Lippen, die seinen Namen beken-
nen.  16 Das Wohltun und Mitteilen aber ver-
gesst nicht! Denn an solchen Opfern hat Gott 
Wohlgefallen.

3. Mo 2 (HfA)  11 Kein Speiseopfer für mich darf 
Sauerteig enthalten; ihr dürft weder Sauerteig 
noch Honig auf meinem Altar verbrennen!  12 

Zwar gehört beides dazu, wenn ihr mir die Ga-
ben von eurem ersten Ernteertrag bringt, aber 
es darf nicht auf meinem Altar verbrannt wer-
den!  13 Jedes Speiseopfer und auch alle ande-
ren Opfergaben müssen mit Salz gewürzt sein! 
Niemals darf das Salz fehlen, denn es ist ein 
Zeichen für meinen bleibenden Bund mit euch!

Hebr 13 (HfA) 15 Wir wollen nicht aufhören, Gott 
im Namen von Jesus zu loben und ihm zu dan-
ken. Das sind unsere Opfer, mit denen wir uns 
zu Gott bekennen.  16 Und vergesst nicht, Gutes 
zu tun und mit anderen zu teilen. An solchen 
Opfern hat Gott Freude.
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